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Glaube lebt in Bildern

Er ist ein Hirte, unser Gott, oder eine feste Burg. So beschrei-
ben Menschen in biblischer Zeit, wie sie Gott erleben oder 
was sie von ihm erhoffen. Ihre Vergleiche nehmen sie aus der 
Alltagswelt, obwohl Gott doch auch ganz anders ist als alles, 
was man täglich erleben kann. Bilder sind, wie Worte auch, 
Annäherungen. Trotzdem helfen sie, eigentlich Unbeschreib-
liches auszudrücken. Nie erfassen sie Gott ganz und endgül-
tig. Deshalb gab und gibt es immer schon unterschiedliche. 
Sie wandeln sich mit unserer Alltagserfahrung. Die Welt der 
Hirten und Burgen ist nicht mehr unsere. Unser Leben sieht 
heute anders aus. Und Gott ist eher wie eine treue Freundin, 
er ist spürbar als Energie oder unendlicher Raum.

Martin Luther bot Einhalt, als die Bilderstürmer die Kirchen 
bilderfrei sehen wollten. Im Katechismus ließ er bei den 
Geboten das Bilderverbot aus und teilte dafür das letzte, so 
dass er wieder auf die 10-Zahl kam. Bildnisse sind nützlich, 
meint Luther, wenn sie an Gottes Geschichte mit den Men-
schen erinnern und den Glauben stärken. Man darf sie freilich 
nicht mit Gott selbst verwechseln. Bilder sollen nicht ange-
betet und verehrt werden. Insofern hat der Reformator am 
Bilderverbot inhaltlich durchaus festgehalten.

In der Lutherdekade, mit der sich unsere Kirche auf das 
große Reformationsjubiläum 2017 vorbereitet, erinnert sie 
dieses Jahr an die Bedeutung der Bilder für den Glauben. 
Nach der sehr gelungenen Ausstellung des Museums Georg 
Schäfer zum Zyklus von Johann Wilhelm Schirmer aus dem 
19. Jahrhundert folgt jetzt die Präsentation im Museum Otto 
Schäfer zu Darstellungen des 16. Jahrhunderts und schließlich 
die Triennale in der Kunsthalle mit Werken zeitgenössischer 
Künstlerinnen und Künstler. Die ganze Spanne zwischen 
Reformation und Gegenwart wird in Schweinfurt sichtbar. 
Ich wünsche mir, dass die Begegnungen mit Kunstwerken aus 
den verschiedenen Jahrhunderten uns für Gott und die Welt 
sprachfähiger machen.

Lassen Sie sich also einladen:
„Bilder des Glaubens in der Zeit Martin Luthers“, Museum Otto 
Schäfer, 27.09.-29.11.2015

„Gott und die Welt“, Triennale III in Kunsthalle und Johannis-
kirche, 09.10.2015-13.03.2016

Freundlich grüßt Sie
Dekan Oliver Bruckmann

Vorwort

Titelbild: 
Adolf Kleemann, 
Das Opfer (WV 158). 
Kleemann malte 
auch das Auferste-
hungsbild für 
St. Johannis.
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Notfallseelsorge – Erste 
Hilfe für die Seele

Katastrophen und Schadens-
fälle der letzten Jahrzehnte 
haben die Notfallseelsorge 
ins Bewusstsein einer brei-
ten Öffentlichkeit gerückt. 
Immer häufiger wurde der 
Begriff Krisenintervention 
laut. Kirchen haben darauf 
reagiert.

Seit 20 Jahren gibt es sie 
nun schon, die Ökumenische 
Notfallseelsorge Schweinfurt. 
Sie wurde von Pfarrer Klaus 
Kuhn (damals Poppenlauer) 
und vom katholischen Pfar-
rer Werner Kirchner (damals 
Marktsteinach) ins Leben 
gerufen. Seitdem ist die 
Notfallseelsorge ein fester 
Bestandteil der ökumeni-
schen Arbeit in Stadt und 
Landkreis Schweinfurt. In 
diesen 20 Jahren ist die NFS 
auch ein zuverlässiger und 
wichtiger Partner der Polizei 
und der Hilfsorganisationen 
geworden.

Notfallseelsorge ist „Erste 
Hilfe für die Seele“.

Heute sind über 14 Einsatz-
kräfte, bestehend aus haupt-
beruflichen, nebenamtlichen 
und ehrenamtlichen Mit-
arbeitern der Kirchen, tätig. 
Neben ihren beruflichen 
Tätigkeiten sind sie über die 

stille Funkalarmierung 24 
Stunden in Rufbereitschaft.

Welche Aufgaben überneh-
men die Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen der Not-
fallseelsorge?

-Betreuung von verunfallten 
Personen bei Verkehrsunfäl-
len

-Betreuung von Angehörigen 
nach missglückter Reanima-
tion

-Aussegnung von Verstor-
benen an der Einsatzstelle 
oder auch bei häuslichen 
Einsätzen

-Unterstützung der Polizei 
bei der Überbringung von 
Todesnachrichten

-Ansprechpartner für Ein-
satzkräfte

-Weitervermittlung an die 
örtliche Kirchengemeinde, 
falls dieses gewünscht wird

-Gestaltung von Gottesdiens-
ten für die Einsatzkräfte

-Unterstützung leisten bei 
Großschadensereignissen, 
zum Beispiel bei Bränden, 
Verkehrsunfällen, Hochwas-
ser und anderes mehr

-Seelsorge in den Hilfsorga-
nisationen

-Vermittlung an weitere 
Organisationen, die spezielle 
Angebote haben

Höchste Priorität gilt dem 
„Dasein“ für die Menschen in 

extrem belastenden Situa-
tionen des Lebens. Schnell 
und flächendeckend soll 
eine solche Hilfe geleistet 
werden, ohne dass eine 
bestimmte Konfession im 
Mittelpunkt des Geschehens 
steht. Der Mensch in seiner 
jetzigen Situation steht im 
Mittelpunkt der Betreu-
ung. Betroffene Menschen 
sollten in diesen schwierigen 
Lebenslagen nicht allein 
gelassen werden. Wenn 
Einsatzkräfte der Polizei, 
Rettungsorganisationen 
oder der Feuerwehr schon 
wieder den Regeldienst 
übernommen haben, kann 
der Notfallseelsorger bei 
den betreffenden Menschen 
verweilen; warten, bis Fami-
lienangehörige, Freunde oder 
Nachbarn angekommen sind.

Das ökumenische Miteinan-
der funktioniert in der NFS 
in vorbildlicher Weise.

Wer in der Notfallseelsorge 
mit tätig wird, hat einen 
religiösen, theologischen 
Hintergrund und eine ent-
sprechende Ausbildung in 
der Notfallseelsorge. Regel-
mäßige Fortbildungen in 
der Krisenintervention sind 
Grundvoraussetzung, um 
mit tätig werden zu können. 
Die Mitarbeiter in der NFS 
müssen selbst psychisch 
gefestigt sein. Um selbst 
mit dem Erlebten fertig zu 
werden, besteht die Mög-
lichkeit der kollegialen 

20 Jahre Notfallseelsorge Schweinfurt
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Beratung, des Gruppen-
gespräches oder auch der 
Supervision.

Seelsorgerliche Unterstüt-
zung in Notsituationen 
bedeutet:

„Erste Hilfe für die verletzte 
Seele“.

Durch das Team der Not-
fallseelsorge wurde im Jahr 
2008 das SbE-Team (Stress-
bearbeitung nach belasten-
den Einsätzen) Schweinfurt 
ins Leben gerufen. Im Mit-
telpunkt dieser Arbeit steht 
die Betreuung und Beglei-
tung von Einsatzkräften der 
Hilfsorganisationen. Alle 
Hilfsorganisationen in Stadt 
und Landkreis verantworten 
gemeinsam dieses SbE-Team. 
Aus den Organisationen 
werden auch die Teammitar-
beiter gestellt. Einsatznach-
gespräche werden über das 
SbE-Team organisiert und 
durchgeführt. Doch auch in 
der Ausbildung hat das Team 

„Stressbewältigung“ seinen 
festen Platz. Auch Einsatz-
kräfte müssen das Erlebte 
entsprechend verarbeiten. 
Bei diesem Prozess wollen 
NFS und SbE Hilfestellung 
geben und leisten. Die 
Zusammenarbeit mit weite-
ren Hilfsangeboten, auch die 
Vermittlung zu professionel-
ler Hilfeleistung, ist unum-
gänglich.

Für so manchen Betroffenen 

wird weitere Hilfe vermittelt.

Ein Netzwerk von Hilfe ist 
im Laufe dieser 20 Jahre 
entstanden. Gott sei Dank 
gibt es Menschen in den 
Organisationen und in der 
Notfallseelsorge, die ihre 
Kraft für den Nächsten zur 
Verfügung stellen.

Am 7. November feiert die 
Notfallseelsorge Schweinfurt 
ihr 20jähriges Jubiläum mit 
einem ökumenischen Got-
tesdienst für Hilfs- und Ret-

tungsorganisationen in Stadt 
und Landkreis Schweinfurt. 
Um 16 Uhr wird hierzu in die 
St. Johannis-Kirche eingela-
den. Den Gottesdienst und 
Jubiläumsfestakt begleitet 
der „Polizeichor Würzburg“. 
Gerne sind Sie eingeladen, 
mitzufeiern.

Notfallseelsorge: eine 
wichtige Aufgabe der Kirche. 
Notfallseelsorge: wohl auch 
eine der ältesten Tätigkeiten 
christlichen Handelns.
Norbert Holzheid
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0  Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

Spendenkonto: Stichwort: „Schwangerenberatung“ 
Sparkasse Schweinfurt 
BIC: BYLADEM1KSW 
IBAN: DE48 7935 0101 0000 0025 35

Umbau im Wilhelm-Löhe-Haus

Flaggschiff der Diakonie wird modernisiert

Seit Mitte Juni finden im Wilhelm-Löhe-Haus (WLH) der 
Diakonie in Schweinfurt umfangreiche Renovierungs- und 
Sanierungsarbeiten statt. Der „Mittelbau“, der als ältester 
Abschnitt um das Jahr 1915 erbaut wurde, muss rundum 
erneuert werden.

Betroffen von den Renovierungs-
arbeiten sind von den insgesamt 
rund 190 Bewohner/innen, Tages-
gästen und Mieter/innen unter dem 
gemeinsamen Dach des WLH rund 
40 Bewohnerinnen und Bewohner, 
die bereits seit September vergan-
genen Jahres nach und nach in 
andere Bereiche des WLH umge-
zogen sind. Mit diesem Umzug 
wurden auch Mitarbeitende im 
betroffenen Bereich hausintern in 
andere Bereiche „umgezogen“. Und: 
Beides verlief in Zusammenarbeit 
aller Beteiligten gut koordiniert und 
wurde individuell durch viele Einzelgespräche begleitet.

In einem ersten Bauabschnitt von Juni 2015 bis ca. Mai 
2016 werden aus rund 40 bisher eher kleinen Zimmern 
dann 20 neue Einzelzimmer entstehen, die allesamt größer 
und heller sind als zuvor. Jedes neue Zimmer wird mit einer 
eigenen Toilette und Dusche ausgestattet sein. In einem 
zweiten Bauabschnitt wird der Bereich direkt über dem 
Haupteingang betroffen sein, in dem dann noch elf weitere 
Bewohnerinnen und Bewohner neue Zimmer bekommen.

Alles in allem wird am Ende der Baumaßnahme Anfang 
2017 das Haus 20 Plätze weniger haben als vor dem Umbau 

– dafür werden dann alle in schönen, geräumigen und hellen 
Zimmern mit eigener Dusche und Toilette untergebracht 
sein.

Herr Matlachowski, der Ein-
richtungsleiter, arbeitet im 
Verlauf des Umbaus immer 
eng zusammen mit dem 
Architekturbüro Göger aus 
Schonungen, damit sämtli-
che mit dem Umbau verbun-
denen Unannehmlichkeiten 
für Bewohner/innen, Ange-

hörige, Gäste und Mitar-
beitende möglichst gering 
gehalten werden - was bei 
dieser Größenordnung und 
bei „laufendem Betrieb“ 
eine große und spannende 
Herausforderung für alle 
Verantwortlichen darstellt.

Zum Abschluss noch eine 
gute Nachricht: Nach einem 
umbaubedingten Aufnah-
mestopp seit September 
letzten Jahres können nun 
auch wieder neue Bewoh-
nerinnen und Bewohner 
aufgenommen werden.

Matthias Matlachowski
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Martin-Luther-Platz 18

97421 Schweinfurt
Büro: Graben 10

Tel 09721/4770898
Fax 09721/6463784

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de
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Christsein für (Neu-)Einsteiger

Ein Kurs für Menschen auf der Suche:
Zwei Abende voll Informationen, Gesprächen und neuen 
Erfahrungen.
Weihnachten, Ostern, Pfingsten. Taufe und Konfirmation, 
Hochzeit und Beerdigung: An so vielen Stellen im Leben 
spielt der christliche Glaube eine Rolle. Aber: Was feiern 
wir da eigentlich? Hat das irgend eine Bedeutung für mich, 
für mein eigenes Leben?
Und: Finde ich für mich selbst einen Zugang zu diesem 
Glauben, zu diesem Gott?
Wir laden Sie ein, an zwei Abenden mit uns ins Gespräch 
über den Glauben zu kommen. Falls Sie diesen Kurs 
als Vorbereitung auf die Taufe oder Konfirmation für 
Erwachsene nutzen, können Sie diese im gemeinsamen 
Abschlussgottesdienst feiern.

Zur besseren Planung bitten wir um 
Anmeldung unter www.citykirche-
schweinfurt.de/christsein 
oder Tel 09721-4770898
Sie können aber auch spontan 
vorbeikommen.

Termine Kurs 7:
Mi 14.10.15 18:00-20:30 
Ausdrucksweisen des Glaubens: 
Feiern und Beten
Mi 28.10.15 18:00-20:30 
Taufe und Abendmahl
So 01.11.15 9:00 
Gottesdienst St. Salvator

MehrWegGottesdienst
Am 15. November um 17:30 
laden wir wieder zu einem 
MehrWegGottesdienst in der 
St. Johanniskirche ein. Unser 
Gottesdienst für Zweifler, Fragende, 
Kritiker und alle, die neue Wege 
gehen wollen, greift Lebensthemen 
auf und lädt Sie ein, neue Wege 
zu gehen. Das Thema stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht 
fest. Lassen Sie sich überraschen 

– oder schauen Sie mal auf www.
mehrweggottesdienst.de vorbei!
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Kornelia Schmidt
Geschäftsführerin  
Erwachsenenbildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Graben 10 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Erwachsenenbildungswerk
Offene Treffs
Für Eltern mit Babys bis 1 Jahr jeden Dienstag 9:00-11:00 
Uhr außer in den Schulferien
Leitung: Antje Meyer-Wehner, Kinderkrankenschwester

Für Eltern mit Kindern von 1-2 Jahren jeden Freitag 9:00-
11:00 Uhr außer in den Schulferien
Leitung: Uli Schmittknecht, Fachpädagogin f. frühkindli-
che Bildung

Ort:    EBW, Graben 10, Schweinfurt
Teiln.geb.: 2,00 €/Sozialpassinhaber/innen kostenfrei
Familiencafé
Sprachentwicklung und Sprachförderung
Gemeinsam essen und trinken, Aktionen und Informationen 
zum Thema
Termin: Samstag, 21.11.15, 10:00-12:30 Uhr
Ort: Heide-Kita Schwebheim, Heideweg 16
Referentin: Uli Schmittknecht, Fachpäd. für frühkindliche 
Bildung

Meditationstag
Termin: Samstag, 31.10.15, 09:30-13:00 Uhr
Ort: Arche Dittelbrunn, Hauptstr. 63
Leitung: Pfarrer Johannes Messerer
Teilnahmebeitrag: 5,00 €
Anmeldung erforderlich

Veranstaltungsreihe Christ in der Gegenwart
Ort für alle Vorträge : Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1

Glaubensvielfalt in der Nachbarschaft und die stete 
Suche nach etwas „WERTvollem“
Termin: Sonntag, 08.11.15, 17:00-18:30 Uhr
Referentin: Bianca Leitz-König, 1. Vorsitzende EBW +N.N.

Was genau sind die Werte des Christlich-Jüdischen im 
Kontext des westlichen Abendlandes?
Termin: Sonntag, 15.11.15, 17:00-18:30 Uhr
Referent: Dekan Oliver Bruckmann

Christen und Muslime: Was trennt, was eint uns?
Termin: Sonntag, 29.11.15, 17:00-18.30 Uhr
Referentin: Sr. Dr. Elisabeth Stahlschmidt, Buchautorin

Biblische Weinprobe
Termin: Freitag, 16.10.15, 
18:30 Uhr
Ort: Dekanatszentrum, 
Schultesstr. 21
Referent: Dr. Albrecht 
Garsky
Kosten: 12,00 € (incl. Wein, 
Wasser und Mazzen)
In Kooperation mit der 
Kath. Erwachsenenbildung,
Anmeldung erforderlich

Fortbildungen der Ehren-
amtsakademie im Evange-
lischen Bildungswerk

Weitere Informationen 
finden Sie im Programm-
heft oder auf der Home-
page des Evangelischen 
Bildungswerks



9

Kirchgeld 2015: Schon bezahlt?
Liebe Gemeindeglieder!

„Miteinander für Leib und Seele“. Unter diesem Motto haben 
wir im Januar/Februar 2015 drei Wochen lang alle eingela-
den, in der St. Johanniskirche gemeinsam zu essen. Junge 
und Alte, Arme und Reiche, Menschen, die der Kirche nahe 
stehen, und solche, die seit Jahren keine betreten hatten. 
Zu einem Preis, den sich jeder leisten konnte, wurde die 
Kirche zu einem Gasthaus, aber auch zu einer Stätte der 
Begegnung.
So wollen wir als Kirche sein, nicht nur in der Zeit dieser 
Vesperkirche. Für den Leib und die Seele wollen wir da sein. 
Heilung und Heimat bieten. Für Menschen in Not. Für Men-
schen auf der Suche. Für alle. Und natürlich: Für Sie.
Dafür, ebenso wie für viele andere Projekte, haben wir 
Sie im Mai um Ihr Kirchgeld gebeten. Haben Sie es schon 
bezahlt? Wenn ja: Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Falls Sie es einfach vergessen haben und Ihr Kirchgeld noch 
überweisen wollen, finden Sie in diesem Gemeindebrief 
einen Überweisungsträger eingelegt.
Weitere Informationen, wofür wir das Kirchgeld benötigen 
und nutzen, finden Sie unter www.citykirche-schweinfurt.
de/kirchgeld

Herzlichen Dank! Ihr Pfarrer Heiko Kuschel

Kirchgeldkonto 30767
Sparkasse Schweinfurt BLZ 793 501 01

IBAN DE10 7935 0101 0000 0307 67
BIC BYLADEM1KSW

Einkommen  Kirchgeldbetrag
 8.473-9.999 €  5,00 €
 10.000-24.999 €  10,00 €
 25.000-39.999 €  25,00 €
 40.000-54.999 €  45,00 €
 55.000-69.999 €  70,00 €
 70.000 € u. mehr 100,00 €
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Nähkurs und Service
Neu seit September
auch Krumme Gasse 25/27
Mittwochs ab 9:00 Uhr

Tag der offenen Tür
Interkulturelle Wochen
Samstag, 3.10. ab 15 Uhr
Garten Am Oberen Marienbach

Medienkreis: Filme
Martin-Luther-Haus, Bodengasse 
Donnerstag, 8.10., 15:30 Uhr
Donnerstag, 19:11., 15:30 Uhr

Ökumenisches Frauentreffen
Donnerstag, 15.10., 14:30 Uhr
Evang. Gemeindehaus Friedenstr.
Vortrag Dr. Siegfried Bergler

Bahnfahrt nach Nürnberg
Fembo-Haus u. Tucher-Schloss
Mittwoch, 21.10., 8:30 Uhr
Abfahrt TP Hauptbahnhof
Vortrag über Martin Luther

Stadtführung
Interkulturelle Wochen
Samstag, 24.10, 14:30 Uhr
TP Rückert-Denkmal am Markt
Ausklang: Krumme Gasse 25/27

Museum Georg Schäfer
Interkulturelle Wochen
Freitag, 30.10, 14:00 Uhr
Kreatives Malen
Mütter mit Kinder

Special – Gottesdienst
Christuskirche 
Sonntag, 15.11., 10:45 Uhr
„Die Kräfte bündeln“, 
Bilder: Dr. DorotheeWittmann-Klemm

1.Vorsitzende
Heike Gröner
Frankenstraße 23
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/21908
Fax 09721/23108
Mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Schritte aufeinander zu in den Interkulturellen Wochen

Ökumenisches Frauentreffen

Mit unseren Mitgliedern eröffnen wir zusammen mit Neu-
bürgern im Garten der Begegnung Am Oberen Marienbach 
am Tag der Einheit die Interkulturellen Wochen mit einem 
musikalischen und gastlichen Ablauf. Ein gemeinsamer Tanz 
mit Heike Meidel-Masuch steht als Zeichen für die Verbun-
denheit  mit vielen Sprachschülern im Laufe des Jahres.
Flüchtlinge brauchen uns: Das Angebot an Förderkursen für 
Sprache, Bildung und Schule ist um fünf auf inzwischen 20 
wöchentlich angestiegen.

Flüchtlinge waren Gäste im Garten der Begegnung

Das Treffen mit Katholischen Frauen zu einer Kaffeetafel 
mit Kuchen und guten Gesprächen als Höhepunkt in jähr-
lich wechselnder Reihe hat eine lange Tradition. 

2015 gestalten wir diese Begegnung im Evangelischen 
Gemeindehaus und konnten Pfarrer Dr. Siegfried Bergler 
gewinnen zu einem Vortrag mit Bildern über Israel: „Wo 
Steine Geschichte(n) erzählen: Landschaften und Orte im 
Heiligen Land“. 
Wir freuen uns auf den Vortrag und laden herzlich ein.

Sozialstand Weihnachtsmarkt, Kränzebinden im Jugendhaus:
Kränze in großer Auswahl sind Tradition im Advent. Im 
Sozialstand zeigen wir viele unserer kreativen Arbeiten und 
freuen uns auf Besuche.
Donnerstag, 26.11. und Freitag, 27.11., ab 10:00 Uhr bis 
20:00 Uhr.

Bücher für den Gabentisch, Samstag, 28.11., 17:00 Uhr
Marianne Jauernig-Revier, Martin-Luther-Haus, Bodengasse.

Unser neues Programmheft „Herbst/Winter 2015/16“ kann 
auch von Nichtmitgliedern über Telefon und Mail angefor-
dert werden.
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

Regionalstelle  
Schelmsrasen 8 1/2

97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6
Fax 09721/25 21 2

Mail: pohl@kda-bay.de
www.kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

Sekretärin Marion Tornow
Di und Do 08:30 - 13:30 Uhr
Mail: schweinfurt@kda-bay.de

Rückblick und Ausblick

Am Samstagmittag, 18. Juli, trafen sich Interessierte und 
Hitze aushaltende afa-Freundinnen und afa-Freunde, Junge 
und Ältere, zum Begegnungstag „Auf dem Franziskusweg“ 
in Ostheim v.d.Rhön.

„Der Weg, in dieser landschaftlich reizvollen Hochrhön 
gelegen, ist zu jeder Jahreszeit einen Besuch wert“, 
betonte eine Teilnehmerin. „Dieser Dank an Gott für seine 
Schöpfung und die Umsetzung des „Sonnengesangs“ des hl. 
Franziskus durch junge Leute ist wirklich eine Reise wert“, 
betonte eine ältere Teilnehmerin. Nach der Führung durch 
Evi Pohl trafen sich alle zum wohlverdienten Getränk und 
zur Reflexion in der Thüringer Hütte. Es war ein besonderer 
Tag im Arbeitsjahr der afa Unterfranken.

Wir laden Sie herzlich ein:

- in die BauwagenKirche am 02. Oktober, 20:00 Uhr, zur 
Nacht der offenen Kirchen in Schweinfurt.

Sie finden uns auf dem Platz vor der Gustav-Adolf-Kirche. 
Unser Thema: „Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und 
beladen seid; ich will euch erquicken“, Mt 11,28.

- zum Sozialpolitischen Gottesdienst am Vorabend des Buß- 
und Bettages, 17. Nov. 2015, 17:00 Uhr,

in der Gustav-Adolf-Kirche, SW. 

Thema:  „Kirche und Gewerkschaften: Seit an Seit?! – Sehen 
- Urteilen – Handeln.“ 

Grundlage ist die neue EKD-
Denkschrift 2015 „Solidarität 
und Selbstbestimmung in 
der Arbeitswelt“.

Wir ziehen um ins „Haus 
der Kirche“, das in den 
ehem. Räumen der GKV in 
Schweinfurt für die Dienste 
und Werke entsteht. Dort 
finden Sie uns ab der 1. 
Dezemberwoche in der 
Friedenstraße 23, Eingang 
Ludwigstraße 10, neben der 
Gustav-Adolf-Kirche.

Evi Pohl
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Evangelische Jugend
Markt 51
97421 Schweinfurt 
09721/24572
info@ej-schweinfurt.de

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.vonWe-
del@ej-schweinfurt.de

Einführung Dekanatsjugendreferent Marc Leistner

Am 10. November 2015 wird Diakon Marc Leistner als 
Dekanatsjugendreferent und Gemeindediakon an der 
Christuskirche um 19 Uhr in St. Johannis in seinen Dienst 
eingeführt. Marc Leistner freut sich über viele junge und 
junggebliebene Besucher bei seiner Einführung.

Dekanatsjugendkonvent „Diversity – Gemeinsam 
verschieden sein“

Vom 13.-15. November 2015 findet wieder unser Deka-
natsjugendkonvent in Iphofen statt. Dieses Mal wird es 
besonders um Inklusion und Integration gehen. Dabei 
könnt ihr in Workshops zum Beispiel ausprobieren, wie es 
sich anfühlt, eine Behinderung zu haben. Bei allen Pro-
grammpunkten wird natürlich auch der Spaß nicht zu kurz 
kommen. Wenn du also Lust hast zu kommen, dann melde 
dich bei uns an!

Nacht der offenen Kirchen 2015- Young Art Church 
„Jung.wild.fromm“

Wir veranstalten ein abwechslungsreiches Programm in der 
Kirche St. Johannis.

Los geht es um 20:00 Uhr mit der Eröffnung einer Foto-
Ausstellung „Von An(ge)sicht zu (An)gesicht“ – „Wie 
würdest du reagieren, wenn Gott morgen vor deiner Tür 
steht?“ Freudig, entsetzt, überrascht? Oder doch ganz 
anders?

Anschließend kommt die Band Quinity mit einem abwechs-
lungsreichen Repertoire auf die Bühne. 
Um 21:15 Uhr startet der Poetry Slam mit drei unglaub-
lichen und ausdrucksstarken Künstlern. 
Zum Abschluss wird die Band A.am.I für uns spielen. 

Den ganzen Abend gibt es alkoholfreie Cocktails und 
gemütliche Chill Out Ecken. 

Wir freuen uns, diesen Abend mit euch gemeinsam zu 
verbringen! 

Veranstaltungshinweis : 
Church Night 2015 am 31. Oktober 2015 in der 
Auferstehungskirche Schweinfurt
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Leitender Sekretär
Horst Ackermann

Tel. 09721/24070-1
horst.ackermann@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Jugendsekretär
Christian Lorch

Tel. 09721/24070-2
christian.lorch@

cvjm-schweinfurt.de

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

CVJM - Wir haben Grund zum feiern – feiern Sie 
mit!

Jahresdankgottesdienst am Sonntag, 11. Oktober um 
10 Uhr im CVJM mit Matthias Rapsch, ehemals CVJM- 
Landesverband, nun Deutsche Zeltmission.
Anschließend fröhliches Beisammensein bei Speis und Trank 
im offenen CVJM-Haus
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie mit uns feiern 
würden. Herzliche Einladung.

Unter dem Thema: „Freundschaft mit Gott“ finden die 
Tage des Glaubens statt
Mittwoch, 14. Oktober: „Gibt’s das wirklich?“, 19:30 Uhr im 
Zeughaus
Referentin: Sr. Nicole (Christusbruderschaft Selbitz)

Donnerstag, 15. Oktober „Lieb dich gesund!“, 19:30 Uhr in 
der Rathausdiele
Benefizkonzert mit Andi Weiss

Freitag, 16. Oktober „Zwischen Herz und Kreuz“, 19:30 Uhr 
im Zeughaus
Referentin: Sr. Nicole (Christusbruderschaft Selbitz)
Veranstalter: Evang. Allianz und Gemeinsam für 
Schweinfurt

Kinder-Jungschartag am Buß- und Bettag

Am Mittwoch, 18. November, Buß- und Bettag, bieten wir 
wieder einen Kinder-Jungschar-Erlebnistag an. Los geht’s 
um 8 Uhr im CVJM in der Luitpoldstr. 1 in SW.

Für 5,-€ gibt’s einen Tag spannendes Programm, viel 
Neues zu entdecken, ein leckeres Mittagessen, Getränke 
und Pausensnacks. Um 15:30 Uhr sind die Eltern zu 
einem „Elternkaffee“ eingeladen, bevor um 16 Uhr der 
Jungschartag zu Ende geht.

Bitte um vorherige Anmeldung im CVJM-Büro. Dort 
und auf der Homepage sind auch Ausschreibungen und 
Anmeldeformulare erhältlich.

Unsere 18plus Gruppe freut sich auf die neuen Azubis, 
Studenten und alle über 18 Jahre.
Herzliche Einladung, mittwochs im CVJM 
19:30 Uhr: lockeres Ankommen, 20 Uhr: Programm.
Schau doch mal vorbei. 
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Kirchenmusik in St. 
Salvator:

So. 25. 10., 17:00 Uhr  
CANDLE-LIGHT - KONZERT  
mit dem „Chor in Takt“ 
des GV 1862 Stettfeld

Dirigent Thomas Kaminski
Kirchenmusik in St. Johannis:

Anzeige

Konzerte
Sonntag, 4. Oktober 2015, um 17 Uhr
Wolfgang Amadeus Mozart

„DIE ZAUBERFLÖTE“
Kinder- und Jugendkantorei St. Johannis
Leitung: Andrea Balzer

Mittwoch, 18. November 2015, um 19 Uhr
NACHTGEDANKEN
Musikalische Andacht zum Buß- und Bettag
Mit Lorenz Schmidt - Gitarre

Samstag, 21. November 2015, um 19 Uhr
Johannes Brahms
EIN DEUTSCHES REQUIEM
Solisten
Kantorei St. Johannis
Kammerorchester Pfaffenhofen
Leitung: Andrea Balzer

Sonntag, 29. November 2015, um 17 Uhr
EINSTIMMUNG IN DEN ADVENT
mit der Kinderkantorei St. Johannis
und Andrea Balzer

„Nach dem riesigen Erfolg 
des ersten Repair-Cafés: 
Herzliche Einladung für 
den 10. Oktober 2015, wo 
von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
im Pfarrsaal St. Anton (St. 
Anton-Straße 14) das zweite 
vom Dekanat Schweinfurt 
organisierte Repair-Café 
stattfindet:

Was macht man mit einem 
Stuhl, an dem ein Bein 
kaputt ist? Mit einem 
Toaster, der nicht mehr 
funktioniert? Mit einem 
Wollpullover, der Mottenlö-
cher hat?

„Wegwerfen“, würden die 
meisten Menschen sagen. 
Das muss man aber nicht, 
denn im Repair-Café unter-
stützen ehrenamtliche 
Mitarbeiter Hilfesuchende 
bei der Reparatur von 
Gegenständen. Werkzeug 
und Material stehen im Café 
bereit. Wer selber nichts zu 
reparieren hat, kann trotz-
dem vorbeikommen und 
andere bei der Arbeit unter-
stützen oder Erfahrungen 
austauschen.“
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St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

Samstag, 03. Oktober
Gottesdienst AM

Pfarrerin v. Rotenhan

 Samstag, 10. Oktober
Gottesdienst

Pfarrerin Rosa

  Samstag, 17. Oktober
Gottesdienst
Pfarrer v. Rotenhan

Samstag, 24. Oktober
Gottesdienst

Vikarin Bachmann

Fr., 30. Oktober, 18:30 Uhr
ök. Trauer-Gottesdienst

Pfrin. Rosa, Pfr. Feineis

  Samstag, 31. Oktober
Gottesdienst

Pfarrerin v. Rotenhan

  Samstag, 07. November
Gottesdienst AM

Vikarin Bachmann

 Samstag, 14. November
Gottesdienst
  Pfarrer v. Rotenhan

  Samstag, 21. November
Gottesdienst

Pfarrerin Rosa

Samstag, 28. November
Gottesdienst

Pfarrer v. Rotenhan

Augustinum

06. Oktober - 16:30 Uhr
04. November - 15:30 Uhr
Gottesdienst

Marienstift

08. Oktober, 17:00 Uhr
12. November, 17:00 Uhr
Gottesdienst AM

St. Elisabeth 
BRK Seniorenheim
13. u. 27. Oktober 
10., 24. November
jeweils 15:30 Uhr
Gottesdienst AM (Saft)

Wilhelm-Löhe-Haus

Donnerstags, 16:00 Uhr 
Gottesdienst 

Friederike-Schäfer- 
Heim
07., 21. u. 28. Okt., 15:00 Uhr
11. u. 25. Nov., 15:00 Uhr
Gottesdienst 

Pflegezentrum  
Maininsel
01., 15., 22. u. 29. Oktober 
05., 19. u. 26. November
jeweils 15:00 Uhr 
Gottesdienst

Phönix-Seniorenzent-
rum Gartenstadt
07. Oktober, 15:15 Uhr
04. November, 15:15 Uhr
Gottesdienst

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils19:00
Friedensgebet

(Pfarrerin Loos)

  St. Salvator
Freitag, 02. Okt., 18:00 Uhr
Mitmachkonzert

(Uwe Lal)

St. Johannis
Freitag, 16. Okt., 14:00 Uhr
50 Jahre Fachakademie 
Schweinfurt

(Pfr. Weigart)

Samstag, 31. Okt., 19:00 Uhr
Fragt Gott nach unseren 
Werken?

(Dr. G. Breitenbach)

Samstag, 07. Nov., 16:00 Uhr
Gottesdienst für Hilfs- und 
Rettungsorganisationen; 
Polizeichor Würzburg

Montag, 09. Nov., 19:00 Uhr
Reichspogromnachtgedenken

(Dr. S. Bergler/I. Vogel)

Gustav-Adolf-Kirche
Dienstag, 17. Nov., 17:00 Uhr
Sozial-Pol. Gottesdienst z. 
Buß- u. Bettag

(kda-Team)

St. Lukas
Dienstag, 06. Okt., 19:30 Uhr
Gottesdienst/Abendgebet

(Team)

AM = Abendmahl

Maria Frieden

24.November, 15:15 Uhr
Gottesdienst AM
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Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

18. Sonntag 
nach

Trinitatis
Erntedankfest

So
04.
Okt.

10:00
Familien-
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst

(Pfrin. Molinari)

09:00
Familiengottes-
dienst
  (Team)

10:30
Erntedank-Gottes-
dienst
 (Pfrin. Loos)

19. Sonntag 
nach

Trinitatis

So
11.
Okt.

09:30
Gottesdienst 

(Pfrin. Molinari)

10:45
Gottesdienst AM

(Pfrin. Molinari)
GoKids!

(Team GoKids)

09:00
Gottesdienst AM
  (Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst AM/
Traubensaft
 (Pfrin. Loos)

20. Sonntag 
nach

Trinitatis

So
18.
Okt.

09:30
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Weich)
10:45
Special-Gottes-
dienst

10:45
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Weich)

14:00
Einführungs-
gottesdienst Pfr. 
Rambo
 (Dekan Bruckmann)

10:30
Gottesdienst mit 
Taufe
(Pfrin. Loos)

21. Sonntag 
nach

Trinitatis

So
25.
Okt.

09:30
Gottesdienst AM

(Pfrin. Molinari)
GoKids!

(Team GoKids)

10:45
Gottesdienst

(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst
  (N.N.)

10:30
Gottesdienst zur 
Reformation

(Pfrin. Loos)

22. Sonntag 
nach

Trinitatis

So
01.
Nov.

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)
10:45
Zappelphilipp-
Gottesdienst

10:45
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst
 (N.N.)

10:30
Gottesdienst

(Pfrin. Loos)

Drittletzter 
Sonntag 

des Kirchen-
jahres

So
08.
Nov.

09:30
Gottesdienst

(Präd. Liebau)

10:45
Gottesdienst AM

(Präd. Liebau)
GoKids!

(Team GoKids)

09:00
Gottesdienst
  (N.N.)

10:30
Gottesdienst AM/
Wein
 (Pfrin. Loos)

Mi
11.
Nov.

18:30
Friedensgebet
(Pfrin. Loos)

*

*

*

*

*



*
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St. Salvator     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

09:30
Gottesdienst AM/
Saft
(Pfrin. v. Rotenhan)

11:00
Familiengottes-
dienst 
(Pfr. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst AM 
zum Erntedank
(Dekan Bruckmann)

10:00
Familiengottes-
dienst
(Pfrin. Bruckmann)

So
04.
Okt.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Rosa)

11:00
Predigtgottesdienst  
(Pfrin. Rosa)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

So
11.
Okt.

09:30
Gottesdienst 

(Pfr. v. Rotenhan)
09:30
Kindergottesdienst
(Frau Straßer)

11:00
Predigtgottesdienst 
AM/Wein  

(Pfr. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

So
18.
Okt.

09:30
Gottesdienst 
(Vikarin Bachmann)
11:00
Mini-Gottesdienst 
(Pfrin. Weigel)

11:00
Predigtgottesdienst
(Vikarin Bachmann)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

So
25.
Okt.

09:30
Gottesdienst

(Pfr. v. Rotenhan)
09:30
Kindergottesdienst
(Frau Straßer)

11:00
Predigtgottesdienst

(Pfr. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst AM
(Pfrin. Bruckmann)

09:00
Gottesdienst AM
(Pfrin. Bruckmann)

So
01.
Nov.

09:30
Gottesdienst
(Vikarin Bachmann)

11:00
Predigtgottesdienst
(Vikarin Bachmann)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

So
08.
Nov.

16:30
Gottesdienst zum 
Martinstag
(Pfrin. Bruckmann)

16:30
Gottesdienst der 
Kitas 
in St. Johannis

Mi
11.
Nov.

*

*

*

*

*

*



AM = Abendmahl

Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

Dreieinigkeits-
kirche

Vorletzter 
Sonntag 

des Kirchen-
jahres

So
15.
Nov.

09:30
Gottesdienst

(Pfrin. Molinari)
10:45
Special-Gottes-
dienst

10:45
Gottesdienst

(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst

(N.N.)

10:30
Gottesdienst

(Pfrin. Loos)

Buß- und 
Bettag

Mi
18.
Nov.

10:00
Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag

(Pfrin. Molinari)

19:00
Ökumenischer 
Gottesdienst AM/
Wein
(Pfr. Mühleck/Pfrin. 
Loos)

Ewigkeits-
sonntag

So
22.
Nov.

09:30
Gottesdienst AM 
mit Gedenken der 
Verstorbenen

(Pfr. Dr. Weich)
GoKids!

(Team GoKids)

10:45
Gottesdienst AM 
mit Gedenken der 
Verstorbenen

(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst mit 
Totengedenken

(N.N.)

10:30
Gottesdienst mit 
Totengedenken

(Pfrin. Loos)

1. Advent So
29.
Nov.

10:00
Festgottesdienst 
zur Kirchweih; 
anschl. Mittag-
essen

(Pfr. Dr. Weich)

10:00
Festgottesdienst 
nur in der 
Christuskirche

09:00
Gottesdienst AM

(N.N.)

10:30
Gottesdienst AM/
Wein

(Pfrin. Loos)

18 * Besondere Gottesdienste S. 15

*

Dekanatsfrauentag, Fahnenaktion
Die Dekanatsfrauenbeauftragten laden ein:
1. 27. Dekanatsfrauentag am Samstag, 14. November 2015 
von 14.00 bis 18.00 Uhr
in Bad Kissingen, Ev. Gemeindehaus, Salinenstr.2/Ecke Max-
straße

Thema: „Komm herein - sei mein Gast“ - Mit Gastfreund-
schaft unser Leben bereichern

„Das ist der Gastfreundschaft tiefster Sinn, dass einer dem 
anderen Rast gebe auf dem Weg nach dem ewigen Zuhause“ 
(Romano Guardini). Die Gastfreundschaft ist in vielen Kul-

turen und Religionen heilige 
Pflicht und gilt als besondere 
Form der Nächstenliebe. Die 
Referentin Bärbel Clackwor-
thy aus Bad Kissingen lädt 
uns ein, die Kunst und die 
Gabe der Gastfreundschaft 
neu zu entdecken. Es werden 
verschiedene Workshops 
angeboten.

2. Fahnenaktion der 
Gleichstellungsstelle der 
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St. Salvator      
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

09:30
Gottesdienst
(Stefan Gäb)
09:30
Kindergottesdienst
(Frau Straßer)

11:00 
Predigtgottesdienst
(Stefan Gäb)

10:30 
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

9:00 
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

So
15.
Nov.

10:00
Gottesdienst für die 
Kitas
(Pfrin. v. Rotenhan)
19:00
Gottesdienst AM/
Saft
(Pfr. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst AM
(Pfrin. Bruckmann)

10:30
Gottesdienst AM 
in St. Johannis
(Pfrin. Bruckmann)

Mi
18.
Nov.

09:30
Gottesdienst mit 
Gedenken der Ver-
storbenen
(Pfrin../Pfr. v. Rotenhan 
u. Pfrin. Rosa)

11:00 
Predigtgottesdienst 
mit Gedenken der 
Verstorbenen
(Pfrin../Pfr. v. Rotenhan 
u. Pfrin. Rosa)

10:30
Gottesdienst mit 
Gedenken der Ver-
storbenen
(Pfrin. Bruckmann/Pfr. 
Grell)

9:00
Gottesdienst mit 
Gedenken der 
Verstorbenen
(Pfrin. Bruckmann/Pfr. 
Grell)

So
22.
Nov.

11:00
Familiengottes-
dienst zur Kirch-
weih
(Pfrin. v. Rotenhan)

9:30 
Predigtgottesdienst 
AM/Traubensaft
(Pfr. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst
(Dekan Bruckmann)

9:00
Gottesdienst
(Dekan Bruckmann)

So
29.
Nov.

Stadt Schweinfurt in 
Zusammenarbeit mit dem 
Frauenplenum und den 
Dekanatsfrauenbeauftragten 
am 25. November 2015 um 
16 Uhr auf dem Martin-
Luther-Platz:

„ NEIN ZU GEWALT AN 
FRAUEN“ - Frei leben ohne 
Gewalt ; anschl.: Andacht in 
der St. Johanniskirche
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Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059

Mail: info@christuskirche-schweinfurt.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita@christuskirche-
schweinfurt.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Präsidium des
Kirchenvorstandes

Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau

Harry Walter
Schriftführung

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
christuskirche-schweinfurt.de 
Tel.: 09721/469040 Specialgottesdienst am 18.10.2015 

„Perlen vor die Säue oder Bibel für alle“

Was finden Sie richtig? Luther hatte sich für den 2. Weg 
entschieden. „Der Zweck heiligt die Mittel“ - „Der Glaube 
kann Berge versetzen“ - „Schlechter Umgang verdirbt gute 
Sitten“ - erstaunlich, wie viele unserer Redensarten von 
Gott erzählen! Am 18.10.2015  um 10:45 Uhr spüren wir 
diesen Redensarten nach.

22.11. - Totensonntag

Am 22.11., dem letzten Sonntag im Kirchenjahr, feiern wir 
in Christuskirche und Arche Totensonntag. Dabei wird auch 
der Verstorbenen unserer Kirchengemeinde des vergan-
genen Jahres gedacht und eine Kerze für sie angezün-
det. Angehörige sind besonders zu diesen Gottesdiensten 
eingeladen und auch, die Kerzen dann mit nach Hause zu 
nehmen.

Specialgottesdienst & Vernissage mit Dorothee 
Wittmann-Klemm am 15.11.2015

„Der Kälte trotzen“ – ein Bilderzyklus unter diesem Titel der 
Schweinfurter Malerin Dorothee Wittmann-Klemm hat dem 
Special-Gottesdienst am 15.11. die Richtung vorgegeben. 
Dorothee Wittmann-Klemm ist mit japanischer Tuschmale-
rei in Erscheinung getreten, seit 2014 auch mit Diptychen, 
die Tuschmalerei mit abstrakter Fotografie kombinieren. 
Die Arbeiten „sind getragen von dem Bedürfnis, der allseits 
präsenten Not, den vielfältigen Formen von Gewalt, den aus 
allen Ecken der Erde immer heftiger zu uns hereinschwap-
penden Wellen von Zerstörung und Vernichtung etwas 
entgegenzusetzen, indem sie den Blick auf das Schöne 
richten, das uns trotz alledem umgibt. Sie wollen Nahrung 
für die Seele sein, Kraftquellen für das Weiterleben und 

Pfarrerin 
Donate Molinari
donate.molinari@
christuskirche-schweinfurt.de 
Tel.: 09721/4739910

Christoph Liebau
Prädikant,
stv. Vertrauensmann

Vikarin Johanna Thein
johanna.thein@
christuskirche-schweinfurt.de
Tel.: 09721/4766346

Diakon Marc Leistner
marc.leistner@
christuskirche-schweinfurt.de
Tel.: 09721/4765348
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

Montags, 09:30 Uhr
Verantw.: Anne-Kathrin Fischer
Tel.: 0151/54163868
Ort: Arche Dittelbrunn

Freitags, 09:30 Uhr
Verantwortlich: Nicole Sell
Tel. 09721/41936
Ort: Kindergarten Christuskirche

Frauenfrühstück
21.10.2015, 09:00 Uhr

Ernährung im Zeichen der 
Globalisierung

Ref.: Roland Merz

11.11.2015, 09:00 Uhr
Neues von der Buchmesse

Ref.: Franziska Bickel
Ort: Gemeinderäume Christus-
kirche
Verantw.: Barbara Hellmann

Kirchenvorstands-
sitzung

21.10.2015, 19:30 Uhr
Ort: Gemeinderäume Christus-
kirche
17.11.2015, 19:30 Uhr
Ort: Arche
Verantw.: Pfr. Dr. Weich

Trauercafé
Sa., 07.11.2015, 15:00 Uhr
Ort: Gemeinderäume Christus-
kirche
Verantw.: P. Knappke

Alleinerziehende
Sa., 10.10.2015, 15:00 Uhr
Sa., 14.11.2015, 15:00 Uhr
Ort: Gemeinderäume Christus-
kirche

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Überleben erschließen, ein „trotzdem“ formulieren und 
Zeichen der Hoffnung aufrichten“, sagt Wittmann-Klemm 
zu ihren Bildern. Nach dem Gottesdienst sind die Besucher 
zur Vernissage und Tee eingeladen.Die Ausstellung ist bis 
20. November 2015 in der Christuskirche zu sehen.

Diakon Leistner wird eingesegnet und eingeführt

Am 10.11.2015, 19 Uhr in der St. Johanniskirche, wird 
Diakon Marc Leistner in seinen Dienst als Diakon in der 
Christuskirche und als Dekanatsjugendreferent eingeführt. 
Davor wird er am 18.10.2015 in der Philippuskirche in 
Rummelsberg als Diakon der Evangelisch-Lutherischen 
Landeskirche in Bayern eingesegnet.

50 Jahre Kirchweih der Christuskirche

Vor 50 Jahren wurde unsere (neue) Christuskirche einge-
weiht. Damals, am 21.11., traf sich die Gemeinde zu Beginn 
des Gottesdienstes in der alten Kirche in der Benno-
Merkle-Straße, und von dort zogen dann alle in die fertig 
gestellte Christuskirche zur Einweihung.
Aus diesem Anlass legen wir die beiden Gottesdienste am 
1. Advent zusammen und feiern Kirchweihjubiläum am 
1. Advent, am 29.11., mit Festgottesdienst um 10 Uhr 
in der Christuskirche und anschließend gemeinsamem 
Mittagessen aus der Suppenküche. Herzliche Einladung 
an alle.



22

Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Taufen

Termine

Spendenkonto
Förderverein Kinderkrippe 
Christuskirche e.V.
Flessabank Schweinfurt
IBAN: 
DE78 7933 0111 0000 0006 41 
BIC: FLESDEMMXXX
Spendenquittungen werden 
gern ausgestellt.

Bestattungen

Trauungen

Meditationstag in der Arche

Herzliche Einladung zum Meditationstag am 31.10.15 um 
9:30 Uhr in der Arche (Hauptstr. 63) in Dittelbrunn.
Bitte Meditationsbänkchen oder Kissen (Stühle sind vorhan-
den) mitbringen sowie etwas Leckeres für das Mittagessen.
Eingeladen sind Interessierte, die länger schweigend sitzen 
können und Erfahrene.
Ende gegen 13:00 Uhr. Unkostenbeitrag: 5,00 Euro.

Referent: Pfarrer Johannes Messerer.

Anmeldung über das Erwachsenenbildungswerk: info@ 
ebw-schweinfurt.de oder Tel.: 09721/ 22556

Ökumenische Gesprächsreihe: 
Glaube und Vernunft

Wie halten wir es mit diesen beiden: Glaube 
und Vernunft? Darüber wollen wir an drei 
Novemberabenden mit unseren Referenten ins 
Gespräch kommen. 
 Do., 12.11. Dr. med. Markus Ewald, 
 Krankenhaus St. Josef, Schweinfurt
 Do., 19.11. Dr. rer.nat. Thomas Münz, Biologe, 
 Universität Würzburg
 Fr.,  27.11.: Dr. phil.habil. Ulrich Metschl, Philosoph, 
 Universität Innsbruck
jeweils um 19:30 Uhr im Kardinal-Döpfner-Haus, Fritz- 
Soldmann-Straße 33, Schweinfurt. HERZLICHE EINLADUNG ! 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und lebhafte Diskussionen.
Veranstalter: Ökumenischer Arbeitskreis der Pfarreienge-
meinschaft Sankt Anton-Maria Hilf und der Christuskirche.

Silberne Konfirmation und Taufe in der Christus-
kirche

Am 26.7. war Festgottesdienst in der Christuskirche.
Vier Jubilarinnen, Petra Heizenröther, Janine Hornung, 
Bianca Leitz-
König und 
Sandra Strunz, 
feierten dabei
ihre Silberne 
Konfirmation; 
Emma Sell 
wurde getauft.
Musikalisch 
wurde der Got-
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Seniorenkreis
Dienstag, 27.10.2015,11:00 Uhr

Ausflug nach Handthal mit 
Fischessen; 
Anmeldung im Pfarramt

Dienstag, 24.11.2015,14:00 Uhr
Basteln im Advent

Verantwortl.: Inge Herrmann & 
Petra Knappke, E. Graf

Ort: Christuskirche Gemeinde-
räume

Bücherei 
Dienstags, 11:00 bis 13:00 Uhr  
und von 15:30 bis 17:30 Uhr:
Öffentliche Gemeinde- 
bücherei für Erwachsene,  
Kinder und Jugendliche 
Verantwortlich: Dr. Jutta Itze
Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantwortlich:  
Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Arche Dittelbrunn

Gespräch am Morgen
Donnerstag, 15.10.2015, 09:30 Uhr

„Wohin steuert die Kirche? 
- Die Ergebnisse der fünften 
Kirchenmitgliedschaftsstudie 
und ihre Folgen

Ref.: Pfr. Grell
Donnerstag, 19.11.2015, 09:30 Uhr
Asylsuchende bei uns. 

Ref.: Helmar Köhler
Verantwortl.: Hans-Dieter Mohrmann
Ort: Arche Dttelbrunn

Ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

Saitenklänge 25 Okt. 2015, 18.00 Uhr
… der Mensch schuf Gott nach seinem Bilde: Gedanken 
zur „Selbst(er)findung“ und „Selbstverneinung“ des 
Menschen der Aufklärung. Georg Christoph Lichtenberg 
prägte den Aphorismus „Gott schuf den Menschen nach 
seinem Bilde, das heißt vermutlich: Der Mensch schuf 
Gott nach dem seinigen“. Damit ist die provokante These 
der Saitenklänge im Oktober gesetzt. Bernd Lemmerich 
hat dazu Texte von Lessing, Goethe, Büchner, Jean Paul 
und Hebel zusammengetragen. Zu einer Diskussion im 
Anschluss an die Lesung wird eingeladen. Die musikali-
schen Akzente bei dieser Spurensuche setzt Anton Man-
gold. Der Schweinfurter Musiker begeistert sowohl auf 
der klassischen Harfe als auch mit seinen mitreißenden 
Jazz-Improvisationen auf dem Saxophon.

Trauercafé
Ab November laden wir ein zum Treffpunkt für Trauende, 
immer am ersten Samstag im Monat von 15-17 Uhr in 
den Gemeinderäumen der Christuskirche, bei Kaffee, Tee 
und Gebäck „Nahrung für die Seele“. 
Verantwortlich: Petra Knappke und Team, 
Kontakt Tel. 09721/41101. Erster Termin: 7.11., 15 Uhr.

Gottesdienste zu Erntedank
Am 4.10. ist um 10:00 Uhr Familiengottesdienst in der 
Christuskirche, dabei treten auch die Kinder unserer Kita 
auf und spielen „Frederik“. In der Arche ist um 10:45 
Gottesdienst.

Zappelphilipp-Gottesdienst
Da an Erntedank um 10:00 Uhr Familiengottesdienst ist, 
laden wir zum nächsten Zappelphilipp-Gottesdienst am 
01.11. um 10:45 Uhr in die Christuskirche. 

Herzlichen Glückwunsch!
Allen Geburtstagskindern gratulieren  wir auch von hier 
aus ganz herzlich und wünschen viel Glück und viel 
Segen! Wir bemühen uns sehr, allen Geburtstagskindern 
ab 70 einen Geburtstagsgruß zukommen zu lassen und 
Jubilare mit 75, 80, 85, 90 Jahren und darüber zu besu-
chen.

tesdienst gestaltet von unserem Organisten Martin Hub und 
vom Schweinfurter Posaunenchor, geleitet von Wolfhart 
Berger.

Der anschließende Empfang fand im sommerlich-sonnigen 
Kirchenhof statt.

Kleidersammlung
23.-27.11.2015, zu den Bürozeiten
Ort: Gemeinderäume Christus-
kirche



24

Gustav-Adolf-Kirche

Pfarramt:
Ludwigstr. 14 
97421 Schweinfurt 
Tel. 09721/21860  
Fax 09721/299326 
E-Mail: pfarramt.gustav-adolf.sw@elkb.de

Sekretärin  
Frau Gutmann
Mo, Di, Do, Fr  
9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721/27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721/83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Liebe Gemeindeglieder der Kirchengemeinde 
Gustav-Adolf-Kirche,

als ich vor einigen Monaten als Pfarrer einige Aufgaben 
in der Kirchengemeinde Gustav-Adolf übernahm, war ich 
neugierig. Meine Erwartungen bald gedämpft. Nur wenige 
besuchen den Gottesdienst. „Die Leute heutzutage....“ 
Eigentlich sollte man Gustav-Adolf doch bald abschließen. 
Ich denke anders.

Wir erwarten in den kommenden Tagen das Ehepaar Rambo. 
Hoffnungen verbinden sich mit dem evangelisch-lutheri-
schen Pfarrer aus Brasilien. Zusammen mit ihm wollen wir 
Gemeinde beleben. Nicht nur zum Einführungsgottesdienst 
am 18. Oktober um 14.00 Uhr erwarten wir viele Gemein-
deglieder. Zusammen-Arbeit ist angesagt. Gottesdienste 
wollen gemeinsam vorbereitet werden. Das Pfarrbüro muss 
in neue Räume an der Kirche umziehen. Die Renovierung 
der Gemeinderäume steht an. Vielleicht machen Sie sich 
mit uns auf die Suche nach den anderen Gemeindegliedern. 
Vielleicht haben Sie Interesse, als Lesepatin in unserem 
Kindergarten mitzuarbeiten. Kinder aus anderen Kultur-
kreisen freuen sich auf gute deutsche Spracherfahrungen. 
Es braucht Gemeindehelfer, die das Pfarramtsbüro beim 
Austragen des Gemeindeboten und anderen Kleinigkeiten 
unterstützen.

Ich bin nun seit einigen Monaten in der Kirchengemeinde 
engagiert. Wiederbelebung tut gut. Umso mehr, als wir 
jeden Sonntag im Gottesdienst bekennen: „Ich glaube an 
die Auferstehung der Toten.“

Herzlich grüßt Johannes Jurkat, Pfr.

Pfr. Johannes Jurkat

Bestattungen
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Unseren Jubilaren wünschen wir  
einen schönen Tag und Gottes Segen  
im neuen Lebensjahr!

Geburtstage Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:45 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Bibelstunde
Paul-Gerhardt-Haus

Donnerstag, 08.10., 18:15 Uhr
Donnerstag, 12.11., 18:15 Uhr
(Pfarrer Petersen)

Frauenkreis
Mittwoch 14.10.2015, 16:00 Uhr

„Bauhaus Dessau“
Mittwoch 11.11.2015, 16:00 Uhr

„Neues in der Kunsthalle 
Schweinfurt“

Verantw.: Lydia Baumgartner

Termine

Kindergarten:
Mittwoch, 11.11., 16:00 Uhr 
Andacht zum St. Martinstag,
anschließend Laternenumzug 
mit Singstationen und danach 
gemütlicher Ausklang im Kin-
dergartenhof.

Sozial-politischer Buß- und 
Bettagsgottesdienst:
Dienstag, 17.11., 17:00 Uhr 
Gottesdienst in der Gustav-
Adolf-Kirche
mit anschließender Diskussion 
in den Gemeinderäumen

Nacht der offenen Kirchen:
Freitag, 02.10., ab 20:00 Uhr 
Gospelmusik in Gustav-Adolf 
mit den „KisSingers“

Augustinum:
Mittwoch 21.10., 15:30 Uhr 
Bildmeditation „Der Gefangene“ 
(Walter Habdank)
Mittwoch, 04.11., 15:30 Uhr 

„Bibel im Gespräch“
Pfrin. Grafe
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Dreieinigkeitskirche
Pfrin. 
Eva Loos 
Florian-Geyer-Str. 5   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 28 10  
Fax 09721/8 28 14  
E-Mail: pfarramt.
dreieinigkeit.sw@elkb.de

Pfarramt:
Florian-Geyer-Str. 5 
97421 Schweinfurt 
Tel. 09721/8 28 10  
Fax 09721/8 28 14 
E-Mail: pfarramt.dreieinigkeit.sw@elkb.de

Marina Thilenius, 
Sekretärin 
Mo-Do 9:00 - 11:30

Maria Zeller, 
Leiterin des Kindergartens 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36
kiga.dreieinigkeit.sw@elkb.de
http://kiga-dreieinigkeit-
sw.e-kita.de 

Jutta Keeß-Zänglein, 
Leiterin des Kindergartens 

Adresse wie oben

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72

Was wirklich wichtig ist

Die Zukunft der Dreieinigkeitsgemeinde ist ungewiss. Ent-
scheidend dafür ist die finanzielle Lage.
Sicher ist, dass ab 2016 das gemeinsame Pfarramt mit 
Gustav-Adolf in den ehemaligen Räumen der GKV unter 
dem Evangelischen Gemeindehaus sein wird, auch dass Frau 
Thilenius die gemeinsame Sekretärin von „Schweinfurt-
West“ sein wird; dass vielleicht ab Oktober / November Pfr. 
Rambo aus Brasilien in Gustav-Adolf sein wird und sich 
daraus weitere Veränderungen für beide Gemeinden erge-
ben. Sicher ist, dass wir weiter Geldsorgen haben und der 
Kirchenvorstand viel Zeit und Energie dafür verbrauchen 
wird. Aber zu Recht frage nicht nur ich mich: Sind Geld und 
Verwaltung wirklich so wichtig und alles entscheidend für 
das Überleben einer Gemeinde?

„Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und seiner Gerech-
tigkeit, so wird euch das alles (Nahrung, Kleidung, notwen-
dige Geldmittel) zufallen, denn euer himmlischer Vater weiß 
doch, dass ihr das alles braucht.“ (Matth. 6,33)
Das ist doch die Mitte des Christseins, der Gemeinden, nicht 
Haushalt, Sparen um jeden Preis, die Spielregeln der Wirt-
schaft...
Das Reich Gottes, das Evangelium, das Wissen, von Gott 
geliebt zu sein, Vertrauen, Nächstenliebe, christliches 
Selbstbewusstsein und Verantwortung - das ist doch wirk-
lich wichtig. Ich bin sicher, dass sich daraus auch ergibt, 
was Christen und Gemeinden zum Leben brauchen, sicher 
anders als bisher.
Das Evangelium, das Reich Gottes, als Maßstab zu nehmen, 
darin haben Kirche, Gemeinden, ChristInnen enormen 
Nachholbedarf. Immer weniger wissen es zu schätzen, 
getauft zu sein, wissen, was Christsein ist. Immer mehr 
Menschen ist das egal und spielt keine Rolle mehr in ihrem 
Leben.
Diese Entwicklung ist umso erschreckender im Blick auf die 
Christenverfolgung im Irak und Syrien. Wären wir bereit, 
wie die Christen dort, für unseren Glauben alles aufzugeben 
und zu fliehen oder zu sterben? Wissen wir überhaupt noch, 
wofür wir stehen, was uns wertvoller ist als Überleben um 
jeden Preis? Für Verwaltung und Geld lohnt es sich sicher 
nicht. Würden die meisten Christen bei uns nicht scharen-
weise zum Islam übertreten, wenn sie vom IS vor die Wahl 
gestellt würden: entweder Muslim, versklavt oder umge-

Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Bestattung
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Termine

Geburtstage
Herzliche Glück- und Segenswünsche allen 
Geburtstagskindern

Mini-Club
Mutter- und Kind-Kreis 
(ab 6 Monate)

mittwochs, 09:30 Uhr
(außer in den Ferien)
Verantw.: Ulrike Schmittknecht
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Seniorenkreis
Montag, 02.11.2015, 15:00 Uhr

Verantw.: Edith Warbus
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Mitarbeiterfest
Montag, 22.11.2015, 15:00 Uhr

Verantw.: Pfrin. Eva Loos
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche
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bracht zu werden! Ich selbst kann dafür meine Hand nicht 
ins Feuer legen!
Ich habe ungemeine Hochachtung vor den Christen Syriens 
und des Irak. Für sie ist ihr Glaube, das Evangelium, der 
Schatz im Acker, für den sie alles geben!
Wie banal, kleinlich, kurzsichtig klingen dagegen die 

„Sorgen“ der Institution Kirche! Erst recht angesichts der 
Gefahr, die längst auch den Christen Europas durch den 
IS droht? Es wird Zeit, dass sich Kirchen, Gemeinden, wir 
alle, um das wirklich Wichtige kümmern, höchste Zeit, 
unseren Glauben zu vertiefen, in Christus zu verwurzeln, 
jungen Menschen vorzuleben, vor allem die Botschaft von 
der grenzenlosen Liebe Gottes für alle. Dass wir, wenn wir 
gefragt werden, widerstehen können. Es wird hautnah klar 
in Gesprächen mit syrischen Christen, was das wirklich 
Wichtige ist.

Eva Loos, Pfarrerin; Rienecker 
Wolfgang; Bauner Helmut; Neukam 
Renate; Diener Rudolf

Goldene Konfirmation
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St. Lukas

Evangelische Kindertages-
stätte Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1e
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kindergarten.gut.
deutschhof@sankt-lukas.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt@sankt-lukas.de

Gut Deutschhof

Zur Zeit keine regelmäßigen 
Öffnungszeiten.
So bald die Stelle der Sekretärin 
neu besetzt ist, ist das Büro 
wieder zu den bekannten Zeiten 
geöffnet.
www.sankt-lukas.de

25 Jahre Dienst an Kindern und ihren Familien

Am 1. September 2015 feierte Simone Willner ihr 25-jäh-
riges Dienstjubiläum. Sie begann in der Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof ihre Laufbahn als Kinderpflegerin. Als ihre 
eigenen Kinder ihr mehr Freiraum ließen, stellte sie sich der 
Ausbildung zur Erzieherin an der der Evang. Fachakademie 
für Sozialpädagogik in Schweinfurt. In den vergangenen 
Jahren stellte sie sich der neuen Aufgabe, im Rahmen 
des Bundesprojektes „Frühe Chancen“ in unseren beiden 
Kindertagestätten besonderes Augenmerk auf das Thema 
Sprache, Sprachentwicklung und Sprechen bei Kindern und 
Erwachsenen zu legen. Wir danken Simone herzlich für die 
gute und kollegiale Zusammenarbeit und freuen uns auf die 
gemeinsame Zukunft!

Pfr. Christian v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/ 386164
rotenhan@sankt-lukas.de

Pfrin.  
Christiana v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/386165
christiana.v.rotenhan@
sankt-lukas.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
im Leopoldina-Kranken-
haus
Kontakt über die Pforte
09721/720-0

Vikarin 
Daniela Bachmann
Tel. 09721/6058674
daniela.bachmann@
sankt-lukas.de

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitungen: Ulrike Aumüller, Roswitha Krischker und 
Sofia Schreck
Tel. Tel. 09721/31181 und 09721/33827
mail: kita.st.lukas@sankt-lukas.de
 kindergarten.montessori@sankt-lukas.de



 

Termine
Meditationskreis

Freitags 8:00 Uhr
Meditationsraum St. Lukas
Herr Pfefferkorn, 21361

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof
Frau Hurth

 
Krabbelgruppe

Dienstags 09:30 - 11:00 Uhr, 
Gemeindesaal St. Lukas 
Fr. Schüll, Tel. 299511

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

Jugendgruppe HIMMF* 
(How I Met My Father)

ab ca. 13 Jahren
Donnerstags 18:00 – 20:00 Uhr  
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Anonyme Alkoholiker  
(AA-Gruppe)

Dienstags 19:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas  (Team)

Gebets- und Bibelkreis  
der Aussiedler

Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr,
Sonntags 15:00 – 17:00 Uhr,
Gemeindesaal Gut Deutschhof
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Frau lernt nicht aus

Der Evangelische Kindergarten St. Lukas freut sich über 
zwei Kolleginnen, die  vor kurzem ihr Diplom in der Mon-
tessoripädagogik  erworben haben: Irina Brand und Judith 
Hofmann.

Die berufsbegleitende Ausbildung der beiden Pädagoginnen 
dauerte zwei Jahre und beinhaltete

-ca. alle 14 Tage Materialübungs- und Seminarwochenenden
-das Verfassen einer Hausarbeit
-das Halten eines Referates
-2 mehrtägige Hospitationen in einer Montessorischule 
sowie in einem Montessori-Kinderhaus

-das Erstellen einer Geometrie-Mappe
-die Abschlussprüfung und das Kolloquium

Herzlichen Glückwunsch!

Kirchweih der St. Lukas Kirche

Am 29. November (1. Advent) feiert die Gemeinde St. Lukas 
in guter Tradition Kirchweih der St. Lukas-Kirche. Der Tag 
beginnt um 11:00 Uhr mit einem Familiengottesdienst, mit-
gestaltet vom St. Lukas-Kindergarten. 

Anschließend gibt es Mittagessen mit kaltem und warmem 
Buffet. Dazwischen werden die Kindergärten eine advent-
liche Darbietung zeigen. Auch für Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt.

Kinderkleider- und Spielzeugmarkt

am Samstag, 10.10.2015 von 14:00 Uhr - 16:00 Uhr im 
Gemeindesaal mit Kaffee und Kuchen sowie Kinderbetreu-
ung. Info: Tel. SW/299511

Herzlichen Dank

- an Familie Vöhringer, deren handgefertigter Baum lange 
Jahre einem Gruppenraum im Katharina-Gundrum-Haus als 
Geburtstagskalender gedient hat. Nun findet der Baum bei 
Vöhringers wieder einen Platz.

-an Frank Finzel und Matthias Gosdin. Beide haben über 
Jahre hinweg die Konfigruppe unserer Gemeinde begleitet, 
ihren Glauben mit den Jugendlichen geteilt und zuver-
lässlich im Konfiteam mitgearbeitet.
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

Tauftagstermine

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Taufen

Samstag, 17.10.
(mit Pfarrerin v. Rotenhan)

Samstag, 21.11.
(mit Pfarrer v. Rotenhan)

Samstag, 05.12.
(mit Pfarrerin v. Rotenhan)

Trauung

Nun ist es so weit..

Seit 1. September stehen einem Teil der Kinder im Kinder-
garten bereits die neuen Räume in der Segnitzstraße zur 
Verfügung.

Gott segne die neue Zeit, die nun begonnen hat für Kinder 
und Eltern und Mitarbeitende.

Trauer ist eine Alltagserfahrung – und doch fehlen 
uns oft die Worte

Das Organisationsteam der ökumenischen Nachbarschafts-
hilfe „Eine Stunde Zeit“ lädt alle Interessierten herzlich ein 
zu einem Vortrag am 15. Oktober 2015 um 19:30 Uhr im 
Pfarrsaal von Maria Hilf, Schweinfurt.

Sie kennen die Situation? Sie begegnen einem Menschen, 
von dem Sie wissen, dass er einen Angehörigen verloren hat. 
Sie wissen nicht, wie es dem Anderen geht, fühlen sich hilf-
los und überfordert. Der Satz: „Herzliches Beileid“ scheint 
inhaltsleer und fremd. Sie wissen einfach nicht, was Sie 
sagen sollen. Und so sagen Sie nichts. Ist damit die Chance 
vertan? Aber Trost und Trösten sind wichtig, auch wenn 
dadurch der Verlust nicht rückgängig gemacht werden 
kann. Bleibt also immer wieder die Frage:



Unsere Sammlungen in der Gemeinde:

 

Termine
Kirchenvorstands- 
sitzung
15. Oktober 2015, 19:30 Uhr
23. November 2015, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Pfarrer v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Café activ
07. Oktober 2015, 14:00 Uhr
04. November 2015, 14:00 Uhr
Verantwortlich: H. Pessing
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibelgesprächskreis  
für Erwachsene
14. u. 28. Okt. 2015, 19:00 Uhr
11. u. 25. Nov. 2015, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Pache
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Seniorentreff
22. Okt. 2015, 15:00 Uhr

„Geschichten rund um Wein und 
Weinstock“
19. Nov. 2015, 15:00 Uhr

„Unterwegs auf dem Jakobsweg“
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

ab Oktober gibt es wieder
Fingergymnastik
vor dem Seniorentreff

jeweils um14:30 Uhr
Verantwortlich: Frau Hannig
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Konfirmandenfreizeit
auf Burg Rothenfels 
Fr., 09.10., 16:00 Uhr (Abfahrt Seg-
nitzstr.) - Rückkunft: So., 11.10., ca. 
13:00 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. v. Rotenhan

Konfirmandentag
14. November 2015, 10-16 Uhr
Verantwortlich: 
Pfr. u. Pfrin. v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Großer Saal
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Die Sammelergebnisse, werden in der nächsten Ausgabe 
wieder veröffentlicht

Die Monatssammlung Oktober ist für die Herbstsammlung 
der Diakonie bestimmt.
Die Monatssammlung November/Dezember ist für „Brot 
für die Welt“ bestimmt.

„Was kann ich sagen oder tun?“ 

Gemeinsam mit Frau Cornelia Krines-Eder/Dipl.-Sozialpäd-
agogin und Trauerberaterin und den benachbarten Teams 
von „Eine Stunde Zeit“ wollen wir dieser Frage nachgehen.

Elisabeth Kattner

Endlich wieder „Advent im Gut“

Der Ort ist sicherlich einer der stimmungsvollsten in 
Schweinfurt: das alte „Gut Deutschhof“ in der Arnsberg-
straße 1.
Am Samstag, den 5. Dezember starten wir um 14:00 Uhr 
nach einem Jahr Pause nun zum 2. „Advent im Gut“, mit 
einem gegenüber 2013 etwas veränderten bunten Pro-
gramm. Aber wieder gibt es Marktstände und ein abwechs-
lungsreiches Angebot für Groß und Klein zum Einkaufen, 
Anschauen, Zuhören und Schmecken. 

Der Reinerlös kommt zu gleichen Teilen den Kindergärten 
von St. Lukas und dem Erhalt der Gebäude der Kirchenge-
meinde St. Lukas im Gut Deutschhof zugute.

Sie lesen gerne?... und Sie lesen auch gerne vor?

Wir wäre es, wenn sie diese Fähigkeit mit anderen teilen?
Wir suchen, Menschen, die gelegentlich im Gottesdienst in 
St. Lukas oder im Kirchsaal die Lesungen vortragen. Diesen 
Dienst nennt man den Dienst einer „liturgische Lektorin“ 
oder eines „liturgischen Lektors“. Wir freuen uns wenn Sie 
das Team von St. Lukas verstärken wollen. Selbst wenn sie 
sich nicht ganz sicher sind, ob das was für Sie ist, können 
sie sich vertrauensvoll an uns (Daniela Bachmann, Susanne 
Rosa, Christiana und Christian v. Rotenhan) wenden, dann 
können wir darüber sprechen.

Der Gemeindebrief für Dezember/Januar liegt ab 27.11.15 
zum Austragen bereit.
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St. Johannis

St. Salvator

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/21655 
Fax 09721/185712

Sekretärin  
Gertrud Memmel  
Mo-Fr 9:00-12:00

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis-evangelisch.de

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Katrin Borst
Tel. 09721/24727

Vertrauensfrauen
St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Telefon 09721/201685

St. Salvator
Ilse Heusinger, Telefon 
09721/4754944

Herbstfahrten des Diakonischen Werkes
Schweinfurt

Die Herbstfahrten führen in diesem Jahr nach Aub und in 
das Kartäusermuseum Tückelhausen bei Ochsenfurt. Für die 
Stadtgemeinden findet die Fahrt am Donnerstag, 8. Okto-
ber, ab 10 Uhr statt. Die genauen Abfahrtszeiten erfahren 
Sie bei der Anmeldung im Pfarramt. Der Fahrpreis beträgt 
17,00 Euro pro Person. Anmeldungen nimmt das örtliche 
Pfarramt entgegen.

Zum Abschluss des Fahrtenprogrammes wird traditionell die 
„Fisch oder Wild – jeder wie er mag“-Fahrt am 13. Novem-
ber durchgeführt. Abfahrt ist um 10:30 Uhr am Theater der 
Stadt Schweinfurt. Weitere Zustiegsmöglichkeiten erfahren 
Sie über die Plakataushänge bzw. über das Diakonische 
Werk Schweinfurt. Fahrpreis 17,00 Euro. Anmeldungen bitte 
nur über das DW unter Rufnummer: 09721 2087102.

Reformationsfestgottesdienst

„Fragt Gott nach unseren Werken?“

Festgottesdienst zum Reformationstag
am Samstag, 31.Oktober 2015 um 19:00 Uhr
in der St. Johannis-Kirche

Festprediger: Dr. Günter Breitenbach
Vorstandsvorsitzender der Rummelsberger Diakonie e. V.
und Rektor der Rummelsberger Diakone und Diakoninnen.

Im Anschluss findet ein Stehempfang statt.

Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/23585
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Frauengasse 4
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 21655 (dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de 

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Martin-Luther-Platz 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/187058
andrea.balzer.SW@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/541 55 00 
gisela.bruckmann@elkb.de

Pfr. z.A. Andreas Grell
Tel. 09721/21655
oder 09721/189539 
andreas.grell@elkb.de



Termine
Dienstagsplausch  
Seniorenfrühstück

13. Oktober 2015, 09:00 Uhr
10. November 2015, 09:00 Uhr
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Johannisstube - 
Betreuung für Demenzerkrankte

Donnerstags - 14:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus*

Geburtstagskaffee
 20. Oktober 2015, 14:30 Uhr

Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Seniorentreff
29. Oktober 2015, 14:30 Uhr,

Albert Schweitzer - Sein Leben 
und sein Wirken. Zum 50 
Todestag

26. November 2015, 14:30 Uhr,
20 Jahre - Erste Hilfe für die 
Seele
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Konfirmandentag
10. Oktober 2015, 10:00 Uhr
Verantwortlich: Pfarrer Grell
Ort: Martin-Luther-Haus*

Café Olé
27.10.2015, 09:00 Uhr 

„Atlaslogie“-dem Leben auf-
recht begegnen mit Renate 
Feiler

Verantw.: Birgit Assmann
Ort: Spalatinhaus, Frauengasse 3

*) Martin-Luther-Haus
   Bodengasse 1
   am Martin-Luther-Platz
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Weihnachtspäckchen für die JVA

Bald ist es wieder so weit, die Weihnachtszeit beginnt, und 
wir bereiten uns auf das Fest der Feste vor: Weihnachten. 
An Weihnachten lieben wir es, die Familie um uns zu haben. 
Wir genießen die Nähe unserer Lieben. Es ist gut und schön 
so. Auch ich freue mich auf diese Zeit.
Am 24. Dezember feiern wir in der Justizvollzugsan-
stalt Schweinfurt mit dem Evangelischen Posaunenchor 
Schweinfurt den Heiligabend-Gottesdienst mit den Inhaf-
tierten. Über die Weihnachtszeit werden auch wieder über 
70 Männer in Schweinfurt in Haft sein.
Gerne würden wir jedem Gefangenen am Heiligabend ein 
kleines Päckchen mit Süßem, etwas Deftigem und etwas 
Christlichem übergeben. Ein kleines Weihnachtspäckchen 
für die wohl schwerste Zeit des Jahres „hinter Gittern“. Diese 
Päckchen-Aktion ist nur möglich, wenn entsprechende 
Spenden die Finanzierung sichern.
Wollen Sie einen Beitrag dazu leisten, wären wir von der 
katholischen und evangelischen Seelsorge sehr dankbar.

Jesus Christus spricht: „Ich war gefangen und ihr habt mich 
besucht.“

Wir wollen diesen Besuch am Heiligabend mit einem Päck-
chen tun!

Film „Monsieur Claude und seine Töchter“ 

15. Oktober 2015 - 15:00 Uhr
Verantwortlich: Diakon Holzheid, Ort: Martin-Luther-Haus

Film „Albert Schweitzer“

12. November 2015 - 15:00 Uhr, 114 Minuten
Sein Leben für Afrika
Verantwortlich: Diakon Holzheid, Ort: Martin-Luther-Haus

Ökumenische Kinderbibelnacht

Alle Grundschulkinder sind herzlich eingeladen zur Öku-
menischen Kinderbibelnacht am 20. November von 16:00 

- 20:00 Uhr (Ankommen ab 15:30 Uhr) im Pfarrzentrum St. 
Kilian. Es erwarten euch spannende Geschichten, Spiele und 
Bastelaktionen zum Thema:

„Bahn frei für Gott! - Johannes der Täufer“.

Einladungen mit weiteren Informationen werden über die 
Schulen verteilt. Eine Anmeldung ist im Pfarramt oder bei 
Pfarrer Grell möglich. Bitte frühzeitig anmelden, da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist!
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

Taufen

Bestattungen

Trauungen

Georg Spalatin

Vortrag: Georg Spalatin – Luthers Freund und Schutz

1532 hielt Georg Spalatin während des hier stattfindenden 
Fürstentages auf den Treppenstufen von St. Salvator die 
erste reformatorische Predigt in Schweinfurt. Zu einem Vor-
trag über ihn von Dr. Karl-Heinz Röhlin, früherer Regional-
bischof von Nürnberg und heute Leiter des Pastoralkollegs 
Neuendettelsau, laden wir am 18. Oktober um 17 Uhr ein in 
die St. Salvator-Kirche. Der Eintritt ist frei.

Konfirmandenwochenende

Vom 24. bis 26. Juli verbrachten die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden ein gemeinsames Wochenende im 
Jugendtagungshaus Bürgerspital Iphofen. Das Wochenende 
stand unter dem Thema „Die Taufe - ein Zuspruch fürs 
ganze Leben“. Im Zentrum stand die Bedeutung der Taufe 
für unser Leben und die Beschäftigung mit dem eigenen 
Taufspruch. Daneben gab es bei strahlendem Sonnenschein 
zahlreiche Aktionen, Spiele und gemeinsame Aktivitäten. 
Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, die das Wochenende begleitet haben.

Candle-Light-Konzert

25. Oktober 2015 - 17:00 
Uhr

Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: St. Salvator-Kirche
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
dienstags, 19:30 Uhr

Johannisbären (ab 4 Jahre):
mittwochs, 16:15 Uhr

Kinderkantorei (ab 3. Klasse):
mittwochs, 16:45 Uhr

Jugendchor:
mittwochs, 17:30 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
19.10.2015, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Dekan Bruckmann
Ort: Dekanat

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
22.10.2015, 18:30 Uhr
19.11.2015, 18:30 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. Bruckmann
Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer,
Frauengasse 4

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Frauenkreis
Donnerstags, 15:00 Uhr

Verantw.: Marianne Hochrein
Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer,
Frauengasse 4

*) Martin-Luther-Haus
  Bodengasse 1
  am Martin-Luther-Platz

Salvio

 Salvio dankt den Orgelspendern.

Hell ertönt der Orgel Klang

zu Gottes Ehr- und Lobgesang.

Fein gesäubert alle Pfeifen,

Salvio spürt Kantorin greifen

in die Tasten mit Elan,

endlich hört man, was sie kann!

Salvio freut sich ungemein,

dass die Orgel ist nun rein.

Vögel, Mäus` und auch viel Dreck

fanden darin ein Versteck.

Auch der Strom darf sauber fließen,

neue Drähte leiten diesen.

Dass dies alles kostet Geld

ist bekannt auf dieser Welt.

Salvio freudvoll hat erfahren,

dass da brave Bürger waren,

die hilfreich mittels Spendengaben

dieses Werk ermöglicht haben.

Salvio ist des Lobes voll,

denn nun klingt in Dur und Moll

die Orgel, wohlig intoniert;

dieser Klang ihn fasziniert.

Salvio dankt mit einem Psalm

hoch oben auf des Kirchturms Halm.

Ilse Heusinger



Es sind gar viele Bilder in den 

Büchern der Bibel, beide, Gottes, 

der Engel, Menschen und Tiere, 

sonderlich in der Offenbarung 

Johannis und im Mose und Josua. 

So bitten wir die Bilderstürmer nun 

gar freundlich, wollten uns doch 

auch gönnen zu tun, was sie 

selber tun, daß wir auch solche Bil-

der mögen an die Wände malen um 

Gedächtnisses und bessern 

Verstandes willen, zumal sie an den 

Wänden ja so wenig schaden, 

als in den Büchern.

Martin Luther 
 


